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Kriminalitätslage

Brand in einem Einfamilienhaus

Einen Brand eines Einfamilienhauses in der Siegmundstraße, in dem sich möglicherweise noch eine Person befindet, teilte
die Rettungsleitstelle der Polizei in Dessau-Roßlau am 10. März 2026 gegen 13:40 Uhr mit. Beim Eintreffen der
Polizeibeamten vor Ort waren die Einsatzkräfte der Feuerwehr mit den Löscharbeiten mehrerer kleiner Brandstellen im und
vor dem Haus beschäftigt. Die 71-jährige Bewohnerin des Hauses hatte sich bereits auf die Terrasse ihres Hauses begeben
und blieb augenscheinlich unverletzt, wurde jedoch vorsichtshalber durch den Rettungsdienst in ein Krankenhaus gebracht.
Es entstand Sachschaden in Höhe von etwa 200 Euro. Die Ermittlungen der Polizei zur Brandursache dauern an.

Versuchter Diebstahl

Unbekannte Täter versuchten am 09. März 2026 zwischen 07:15 Uhr und 18:30 Uhr das Fahrrad einer 55-Jährigen zu
entwenden. Diese hatte ihr Fahrrad auf dem Vorplatz des Dessauer Hauptbahnhofes abgestellt und mit einem
Fahrradschloss gegen Diebstahl gesichert. Als sie am Abend zum Abstellort zurückkehrte, musste sie feststellen, dass die
Täter versucht hatten, das Fahrradschloss gewaltsam zu öffnen. Dies gelang augenscheinlich nicht. Allerdings wurde ein Teil
vom Schutzblech abgebrochen und die Leitung zum Rücklicht beschädigt. Die Geschädigte bezifferte den entstandenen
Sachschaden mit etwa 150 Euro.

Betrug

Strafanzeige wegen Betrug erstattete ein 62-jähriger Geschädigter am 10. März 2026 im Polizeirevier Dessau-Roßlau. Er gab
an, dass er Mitte November 2026 über eine Dating-App von einer vermeintlich weiblichen Person kontaktiert wurde. Dieser
Kontakt hielt bis zur Anzeigenerstattung in schriftlicher Form an. Im folgenden Nachrichtenaustausch bat die vermeintliche
Frau den Geschädigten immer wieder, Geld zu überweisen, da sie keine Anstellung hätte und ihr somit das Geld fehle, ihn
persönlich zu besuchen. Dieser Bitte kam der Geschädigte mehrfach nach und überwies insgesamt fast 10.000 Euro auf ein
ausländisches Bankkonto. Trotz der Überweisungen vermied die Kontaktperson weiterhin Besuche, persönliche Kontakte
oder einen gemeinsamen Urlaub mit dem Geschädigten. Da alle Treffen unter Angabe verschiedenster Hinderungsgründe
immer wieder abgesagt wurden, geht der Geschädigte nun davon aus, dass es sich hier um einen Betrug handelt.

 



Verkehrslage

Auffahrunfall

Zu einem Auffahrunfall kam es am 10. März 2026 gegen 09:00 Uhr. Eine 58-jährige Fahrerin eines PKW Daimlerchrysler
stand zu diesem Zeitpunkt an der roten Ampel in der Gliwicer Straße, aus Richtung Helmut-Kohl-Straße kommend, auf Höhe
Franzstraße. Hinter ihr stand eine 25-jährige Fahrerin eines PKW Citroen. Als die Ampel auf „grün“ schaltete, musste die
Fahrerin des Daimlerchrysler und des Citroen stehen bleiben, da das Fahrzeug vor ihnen nicht losfuhr. Dies bemerkte ein
nachfolgender 27-jähriger Fahrer eines PKW Mercedes-Benz zu spät und kollidierte mit dem Citroen. Dieser wurde durch den
Aufprall auf das Heck des vor im stehenden Daimlerchrysler geschoben. Bei dem Unfall entstand an den drei PKW ein
Gesamtschaden in Höhe von etwa 16.000 Euro. Die Beteiligten blieben unverletzt.

Kollision mit parkendem Fahrzeug

Am 10. März 2026 gegen 12:00 Uhr beabsichtigte eine 45-jährige Fahrerin eines PKW Toyota rückwärts von einer
Grundstücksausfahrt auf die Dessauer Hauptstraße zu fahren. Dabei touchierte sie einen parkenden PKW Audi eines 67-
Jährigen. An beiden Fahrzeugen entstand Sachschaden, dessen Höhe mit etwa 700 Euro beziffert wurde.

Frontal zusammengestoßen

Ein 70-jähriger Fahrer eines Volkswagen Transporter befuhr am 10. März 2026 gegen 14:10 Uhr die Kreisstraße in Richtung
Am Luisium. Beim Einfahren in die Straße Am Luisium kam es zur Kollision mit einem entgegenkommenden PKW
Daimlerchrysler eines 41-Jährigen. An beiden Fahrzeugen entstand ein Gesamtschaden in Höhe von etwa 3.000 Euro.

Unfall beim Einparken

In der Wolfgangstraße beabsichtigte am 10. März 2026 ein 32-jähriger Fahrer eines PKW Volkswagen rückwärts in eine
Parklücke einparken. Dabei kollidierte er seitlich mit einem parkenden PKW Audi einer 28-Jährigen. Der an beiden
Fahrzeugen entstandene Sachschaden beläuft sich auf etwa 4.000 Euro.
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